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Hackstück
für
kochenden
Dialog

«Die Idee kam mir beim Rüsten

von Kartoffeln für einen <Cratin

au pommes de Terres. - Zuwenig
Platz ist ein Dauerthema in jeder
Küche. Spätestens wenn man nicht
nur das Essen, sondern auch das

Kochen zusammen geniessen will.
Darum der Hackstock - genügend

Stauraum für Rüstgeschirr,
Besteck, Pfannen, Messer, Küchentücher

und Kellen - genügend
schwer für kraftvolles Hacken -
genügend gross für gemeinsames
Rüsten.

Und weil es nicht nur einfach
ein Hackstock ist, nenn ich es <Hack-

stüch. »

Reinhard Rigling
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R. Rigling AG

Innenausbau und Möbel
Schreinerei und Holzkonstruktionen

Beratung und Planung

Leutschenbachstrasse 44

8050 Zürich Oerlikon
Telefon 01 301 22 30

Fax 01 301 14 11
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Machen Sie das Beste
aus Ihrem Typ?

«Hochparterre» Ist Ihnen dabei behilflich:

Unser Designer-Käppi wird jetzt auch in
Leserinnen und Leser abgegeben! Auch wenn Sie damit

nicht ganz so markant aussehen wie unser

Cbelredaklnr, in Profil gewinnen Sie bestimmt.

Für 20 Franken, beigelegt in einem Couver),

sind Sie dabei.

Einsenden in:
Hochparterre AG, Industriestrasse 57,

S15Z GlattbPugi
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Churer Szenen Chur - ausufernd gegen das Rheintal

In dreierlei Hinsicht hat Chur in den letzten Jahren immer wieder von
sich reden gemacht: 1. In und um Chur gibt es eine lebhafte Architektenszene

mit einigen landesweit bekannten Ateliers. 2. Der Stadtrat hatte

bisher weder mit seiner Baupolitik noch mit seinem Stadtplaner und
-architekten Fortune. 3. Dafür prägt Thomas Domenig, ein mächtiger
Bauherr, Architekt und Hockey-Club-Präsident, mit seinen Unternehmungen

nicht nur das Ortsbild, sondern auch die örtliche Baukultur
nachhaltig. Benedikt Loderer hat die Churer besucht.

Die Swiss Metro und der Städtebau
SBB und Bundesrat sagen zum Projekt Swiss Metro vorsichtig: Ja,
vielleicht. Welsche Zeitschriften schreiben: Ja, auf jeden Fall. Der Planer
Bainer Klostermann gibt in einem Essay zu bedenken, dass die Swiss Metro

etwas anders ist als eine neue NEAT. Sie würde für den Städtebau
einschneidende Konsequenzen haben. Er fordert, den Aufbruch zu nutzen,
aber schon von Anfang an auch den Verzicht zu planen.

Der Designer und das Interface
Gui Bonsiepe war prominenter Lehrer an der hfg ulm. Nachdem diese
Schule in den Sechzigerjähren geschlossen wurde, zog es ihn nach
Lateinamerika. Seit kurzem ist er wieder in Europa und wirkt als

Designprofessor an der Fachhochschule Köln. Bei «Hochparterre» meldete er
sich mit einem Beitrag über die Aufgabe des Designers als Gestalter von
Interfaces.
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